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 Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg für 

Rudolf Bühler aus Wolpertshausen 

 

Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Die Bäuerliche Erzeu-

gergemeinschaft Schwäbisch Hall wuchs unter Ihrer tatkräftigen 

Führung zu einem modernen und erfolgreichen Lebensmittelun-

ternehmen“ 

 

Für herausragende unternehmerische Leistungen und zum Dank für besondere 

Verdienste um die baden-württembergische Wirtschaft hat Wirtschaftsministerin 

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut am Donnerstag, 23. November, bei einer Festveran-

staltung im Neuen Schloss in Stuttgart die Wirtschaftsmedaille des Landes an 

Rudolf Bühler aus Wolpertshausen verliehen. 

 

„Die von Ihnen mit initiierte Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall 

haben Sie geprägt wie kein anderer. Sie steht nicht nur beim Fleisch für überre-

gional bekannte und geschätzte Qualitätsmarken, die aus der gehobenen Gast-

ronomie im Südwesten kaum noch wegzudenken sind. Die Bäuerliche Erzeuger-

gemeinschaft wuchs unter Ihrer tatkräftigen Führung zu einem modernen und er-

folgreichen Lebensmittelunternehmen heran, das auf vielen Märkten aktiv ist“, 

betonte Ministerin Hoffmeister-Kraut in ihrer Laudatio. 

 

Rudolf Bühler ist Vorstandsvorsitzender der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft 

Schwäbisch Hall AG – eine Gemeinschaft von 1.500 Höfen der Region, bei der 

bäuerliche Selbsthilfe und Regionalentwicklung im Vordergrund stehen. Hier fin-

den eine nachhaltige Biofleisch-Produktion und lokale Schlachtungen im eigenen 
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Schlachthof statt, sodass Tiertransporte nicht nötig sind. Die im Jahr 1980 na-

hezu ausgestorbene Schweinerasse der „Mohrenköpfle“ wird von den Mitglie-

dern der Gemeinschaft erfolgreich gezüchtet: Von ursprünglich sieben Sauen 

und einem Eber auf heute 3.500 Sauen. Im Jahr 2005 erhielt die bäuerliche Er-

zeugergemeinschaft den Förderpreis „Pro Tier“ der führenden Umwelt- und Tier-

schutzverbände, 2008 den Ehrenpreis der Interessengemeinschaft „Für gesunde 

Lebensmittel“, 2009 folgten 32 Medaillen auf der Bio Fach in Nürnberg und 2011 

elf DLG-Gold- und 4 Silbermedaillen. Außerdem ist die Gemeinschaft von ÖKO-

Test mit dem Prädikat „sehr gut“ ausgezeichnet. Im August dieses Jahres haben 

die Vereinten Nationen der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft einen offiziellen 

Beraterstatus zuerkannt, der mit den Verdiensten für die bäuerliche Regionalent-

wicklung begründet wird. 

Vor der Hofübernahme im Jahr 1984 war Rudolf Bühler als Entwicklungshelfer in 

Sambia, Syrien und Bangladesch tätig. 

 

Die Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg erhalten seit 1987 Per-

sönlichkeiten und Unternehmen, die sich in herausragender Weise um die Wirt-

schaft des Landes verdient gemacht haben. Auch besondere Leistungen, die in 

Organisationen der Wirtschaft, Gewerkschaften, Arbeitnehmervertretungen, Ar-

beitgeberorganisationen und im Bildungswesen erbracht wurden und die der 

Wirtschaft und Gesellschaft des Landes dienen, können auf diese Weise ausge-

zeichnet werden. 

 

Fotos zur Veranstaltung sind ab Donnerstag, 23. November, 21.30 Uhr, unter 

http://t1p.de/1cfg zu finden. 
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